
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.04.2024 (03:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga Nord

SV Sillenbuch : TTC Neckar-Zaber 
Samstag, 20.04.2024, 18:00 Uhr

Bürk beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC Neckar-
Zaber im Spiel der Herren Verbandsliga Nord beim SV Sillenbuch endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 20. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der SV
Sillenbuch mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Oliver
Bürk, der seine Spiele allesamt gewann.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Rohrer / Schweiß und
Nowak / Hollenbenders, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Wolf / Gaprindashvili wenig später die Begegnung mit 1:3
gegen Herbrik / Bürk abgaben und eine Niederlage kassierten. Samson / Oswald gelang es wenig
später Bleck / Hammer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte anschließend Nils Wolf beim
11:9, 13:11, 11:8 mit Manuel Nowak. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Lino Rohrer
und Daniel Herbrik, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 5:11, 11:7, 11:7, 8:11 durchsetzte und
Rohrer ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller
Verfassung präsentierte sich Nils-Arne Samson im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Yves Hollenbenders. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte im Anschluss Siegfried Schweiß gegen Roman Bleck verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Niklas Oswald bekam seinen Gegner David Hammer beim
deutlichen 9:11, 3:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Wenige Chancen hatte nachfolgend Wakhtang
Gaprindashvili bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Oliver Bürk, so dass
Bürk seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin
indessen Nils Wolf beim 3:0 gegen Daniel Herbrik und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Wolf nun bei 26:11. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Lino Rohrer eine 1:3-Niederlage gegen Manuel Nowak kassierte.
Beim 9:11, 6:11, 6:11 gegen Roman Bleck fand Nils-Arne Samson von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile
stand es damit 4:8. Siegfried Schweiß besiegelte wiederum mit einem 11:5, 11:9, 11:13, 13:11
gegen Yves Hollenbenders einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Einen Sieg verpasste anschließend Niklas Oswald bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Oliver Bürk. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Sillenbuch die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 23:17 bei 10 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
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Mannschaft des TTC Neckar-Zaber erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 28:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Sillenbuch

Doppel: Rohrer / Schweiß 1:0, Wolf / Gaprindashvili 0:1, Samson / Oswald 1:0 
Einzel: N. Wolf 2:0, L. Rohrer 0:2, N. Samson 0:2, S. Schweiß 1:1, N. Oswald 0:2, W. Gaprindashvili
0:1 

 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Herbrik / Bürk 1:0, Nowak / Hollenbenders 0:1, Bleck / Hammer 0:1 
Einzel: D. Herbrik 1:1, M. Nowak 1:1, R. Bleck 2:0, Y. Hollenbenders 1:1, O. Bürk 2:0, D. Hammer 1:
0


